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Stadtverordnete
sind nun am Zug

Obertshausen – Die Unge-
wissheit zehrt an seinen
Nerven, sodass ihm die
Stimme stockt und er seine
Tränen kaum zurückhalten
kann: Mobarak Hossain be-
treibt seit 20 Jahren den
Kiosk am Bahnhof Oberts-
hausen. Doch kürzlich be-
diente der 63-Jährige dort
wohl letztmals seine Kun-
dinnen und Kunden. Ob es
ein Aus für immer ist, liegt
in den Händen der Oberts-
hausener Stadtverordneten-
versammlung.

Mehr auf Seite 2

„Lädchen“ testet
neueWärmekisten

Obertshausen – Zwei Thermo-
kisten für die Lebensmittel-
ausgabe „Das Lädchen“ spen-
dete der Ortsverband Offen-
bach Stadt und Land des Sozi-
alverbandesDeutschland. „Da-
mit können wir Molkereiwa-
ren sowie temperaturemp-
findliche Lebensmittel und
Frischeprodukte temperatur-
gerecht transportieren“, sagt
Rudolf Schulz. Seite 4

„Thema wird noch immer stigmatisiert“
WOCHE DER SEELISCHEN GESUNDHEIT Obertshausen beteiligt sich an bundesweiter Aktion

an der Vogelsbergstraße eine
Veranstaltung mit der Fach-
ärztin für Psychiatrie und Psy-
chotherapie, Dr. Christiane
Schlang. Die Abteilungsleite-
rin im Frankfurter Gesund-
heitsamt und Initiatorin des
Netzwerks für Suizidpräventi-
on, FRANS, informiert über
Depressionen,dieeinehäufige
Todesursache darstellen.
Über „Fluchterfahrungen

als Faktor für die seelische Ge-
sundheit“ sprechen am Don-
nerstag, 19. Oktober, um 18
Uhr im Familienzentrum Mit-
arbeitende des Diakonischen
Werks Offenbach-Dreieich-
Rodgau. Auch Geflüchtete, die
schon einige Jahre in Oberts-
hausen leben, sind dabei und
schildern persönliche Flucht-
erfahrungen.
Die Stadt möchte künftig je-

des Jahr mit Aktionen den
Blick auf die seelische Gesund-
heit lenken. Dank galt auch
der Diakonie und dem Stadt-
marketing. Sein Vorsitzender
Holger Bischoff will die Ange-
bote in den sozialen Medien
vernetzen und den Erlös aus
dem Adventskalender-Ver-
kauf „Luis hilft“ zukommen
lassen. m

fünf jungen Menschen, die ei-
ne Klinik für Kinder- und Ju-
gendpsychiatrie besuchen, auf
Zeltplätzen übernachten und
in den Alpen wandern. Der
Streifen will Depressiven Mut
machen. Im Anschluss stellen
sich Betroffene, Therapeuten
und Mitwirkende aus dem
Film Fragen zum Thema. Am
Dienstag, 17. Oktober, geht es
um „Suizidalität“, die Gefahr
der Selbsttötung. Um 19 Uhr
startet im Familienzentrum

auf denWeg gebracht hat. Die
Männer möchten Öffentlich-
keit und Verständnis für Er-
krankte herstellen. Das soll
mit einem offenen Haus mit
Räumen für Selbsthilfegrup-
pen, musikalischen und krea-
tiven Treffen gelingen.
Die Aktionswoche beginnt

am Mittwoch, 11. Oktober,
mit der Vorführung des Road-
movies „Expedition Depressi-
on“ um 18.30 Uhr im Bürger-
haus. In dem Film geht es um

Obertshausen -Die „Woche der
seelischen Gesundheit“ läuft
vom 10. bis zum 20. Oktober
bundesweit. Die Aktionmöch-
te „derAngst dasGewicht neh-
men“, hieß es am Mittwoch
bei der Präsentation im Rat-
haus Schubertstraße. In
Obertshausen stellten die Rat-
hausspitze und der Fachdienst
Soziale Leistungen vier Veran-
staltungen und den jüngsten
Verein der Stadt vor, der das
Programmweitgehend auf die
Beine gestellt hat: Luis hilft.
Der Name kommt nicht von

ungefähr: „Leistungen, Unter-
stützung, Information, Selbst-
hilfe“möchteer anbietenoder
vermitteln. „Außerdem war
Luise der Vorname unserer
bisherigen Vermieterin“, teilt
Sprecher Jörg Engelhardt mit.
Er ist Gründer des Vereins, der
sich an Menschen richtet, die
an Depression erkrankt sind.
Am Freitag, 13. Oktober, öff-
net „Luis hilft“ seine Türen an
der neuen Adresse in der Pfar-
rer-Schwahn-Straße 16.
„Das Thema Depression

wird immer noch stigmati-
siert“, stellt Engelhardt fest,
der selbst betroffen war und
den Verein mit Matthias Bork

Werben für die Aktionswoche (v. l.): Fachdienstleiter Sebasti-
an Leinweber, Jörg Engelhardt und Matthias Bork von „Luis
hilft“, Kathrin Nottrott von der Geflüchteten-Beratung der
Diakonie und Stadtmarketing-Vorsitzender Holger Bi-
schoff. FOTO: PROCHNOW
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Dem Vernehmen nach soll es noch eine
kleine Anzahl von in Deutschland steuer-
pflichtigen Bürgern geben, die einen Teil
ihres Vermögens im Ausland deponiert
haben, ohne die Einnahmen aus diesen
Anlagen ordnungsgemäß gegenüber
demdeutschen Fiskus zu deklarieren. Im
Erbfall übertragen sich die Problemeauf
den oder die Erben.
Luigi, ein entfernter Cousin von Man-
fred ist kinderlos und ohne Testament
gestorben. Manfred und 5 seiner Cou-

06182 – 7726-0
Rufen Sie uns an

www.krayer-kollegen.de
Besuchen Sie uns

Professionelle Vermögensnachfolge
Letztwillige Verfügungen, Übergabeverträge, Beratung

sins und Cousinen haben geerbt. Im
Nachlass befindet sich neben Geld und
Wertpapiervermögen in Deutschland
auch ein Depot in Singapur. So wie es
aussieht, sind die Zinsen und Erträge
hieraus in den letzten Jahren nicht ver-
steuert worden. Manfred bleibt cool -
wie immer. Frauke kennt sich aber bes-
ser aus – auchwie immer. „Manfred! ....“,
Ihr staccato ist nicht zu überhören „....
als Miterbe trifft Dich eine unverzügliche
Berichtigungspflicht nach § 153 AO. Du

musst dem Finanzamt unverzüglich Mit-
teilung machen!“ „Und wenn nicht?“
tönt Manfred, der noch nie gerne Steu-
ern gezahlt hat. „Du machst Dich selber
wegen Steuerhinterziehung strafbar!“
Manfred legt sich wieder schlafen. Er
kann sich nicht vorstellen, dass er für
etwas bestraft werden soll, was er gar
nicht getan hat. Liebe/r LeserIn. Frauke
hat recht. Manfred wird bestraft, weil er
es unterlassen hat, seiner Pflicht nach §
153 AO nachzukommen. Eine pflicht-

widrige Unterlassung ist aktivem Tun
gleich gestellt. Als Erblasser sollten Sie
übrigens spätestens vorher reinen
Tisch gemacht haben.

„Schwarzgeld“ im Nachlass – ein Problem!

www.schreiner-beck.de

Schreinerei A. und H. Beck
Schwarzbachstr. 6
63179 Obertshausen
Tel. 06104/71096
Mail u.beck@schreiner-beck.de
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Türen. Küchen. Treppen. Fenster.
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend

zuverlässig

kompetent

nachhaltig

bequem

lokal

Meine Treppe, wieder sicher und schön.

 0 60 74 - 40 42 34
 info@portas.de

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller.

5% online Rabatt + Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-0

www.dachbleche24-shop.de

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Umbau Wanne zur Dusche zum
Nulltarif* Null Euro Kosten für Sie,
inkl. Duschabtrennung. Schnell, ein-
fach und sauber in nur 8 Std. *bei
Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,

06102-79 85 60
www.schoenerwohnengmbh.de

Fa. Braun reinigt blitz und sauber
ihren Hof, Dach und Terrasse

sowie Gartenarbeiten zum
Festpreis! Tel.: 0157 - 50 16 85 47

Winterstein Schrottabholung u.
Entrümplung ☎ 0157 58727633

www.stadtpost.de

Als
Zeitung im
heimischen
Briefkasten
und digital
überall...

Ein guter Zug:
Wohlfahrtsmarken!
Eisenbahnen in Deutschland

Bundesarbeitsgemeinschaft der FreienWohlfahrtspflege e.V. | AbteilungWohlfahrtsmarken | 50935 Köln

+25

Selbstklebende Marken

Das Motiv„2000 InterCityExpress“ ist auch im Marken-Set

mit zehn selbstklebenden Marken und in der praktischen

Marken-Box mit hundert selbstklebenden Marken erhältlich!
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Stadtverordnete
sind nun am Zug

Entscheidung über Zukunft des Bahnhofskiosks steht bevor
men und haben sich in die
Unterschriftenlisten einge-
tragen“, sagt Hossain. Er
kann nicht verstehen, dass
sein Kiosk als „Sicherheitsri-
siko“ angesehen wird. Zwar
sei der Kiosk, der abends um
20.30 Uhr schließt, in den
späten Nachmittags- und frü-
hen Abendstunden Treff-
punkt fürMenschen, die dort
ihr „Feierabendbierchen“
tränken, aber Belästigungen
oder gar Straftaten gingen
von seinen Kundinnen und
Kunden nicht aus, versichert
Hossain.
Und doch gibt es bei Pas-

santen und Passantinnen am
Bahnhof offenbar ein Unbe-
hagen, wie es sich in den Be-
fragungen ausdrückt. Am 5.
Oktober sind nun die Oberts-
hausener Stadtverordneten
am Zug. Ihnen liegt ein Be-
schlussvorschlag des Magis-
trats vor, wonach der Kiosk
nicht weiterbetrieben und
im Rahmen der Stadtent-
wicklung eine Neukonzepti-
on des Geländes rund um
den Bahnhofspavillon und
das städtische Wohnhaus Ot-
to-Wels-Straße 13 erarbeitet
werden soll. Findet das eine
Mehrheit, gehen im Kiosk bis
aufWeiteres die Lichter aus...

meister Manuel Friedrich
neun potenzielle Pächterin-
nen und Pächter beworben,
doch keines der Konzepte
konnte die politisch Verant-
wortlichen überzeugen.
Währenddessen wurde der

seitens der Stadt bereits ge-
kündigte Pachtvertrag mit
Kioskbetreiber Mobarak Hos-
sain mehrfach befristet ver-
längert, auch um einen Ab-
verkauf derWaren zu ermög-
lichen.
Die letzte Fristverlänge-

rung endet nun am 30. Sep-
tember – danach ist offenbar
erst mal Schluss. Für Hossain
und seine Frau Sajeda, die
seit der Eröffnung des S-
Bahn-Bahnhofs Obertshau-
sen den dortigen Kiosk be-
treiben, ein schwerer Schlag.
In zwei Jahren will Hossain
in Rente gehen, nun fürchtet
er die Arbeitslosigkeit.
Doch es gibt auch Zu-

spruch für die Kioskbetrei-
ber. Seitdem unsere Zeitung
über die ungewisse Zukunft
des Bahnhofskiosks berich-
tet hatte, sammelte das Ehe-
paar bereits fast 1250 Unter-
stützerunterschriften. „Das
hat mich sehr gefreut. Gera-
de auch viele ältere Men-
schen sind zu uns gekom-

VON DIRK IDING

Obertshausen – Die Ungewiss-
heit zehrt an seinen Nerven,
sodass ihm die Stimme
stockt und er seine Tränen
kaum zurückhalten kann:
Mobarak Hossain betreibt
seit 20 Jahren den Kiosk am
Bahnhof Obertshausen. Doch
am Samstag bediente der 63-
Jährige dort wohl letztmals
seine Kundinnen und Kun-
den. Ob es ein Aus für immer
ist, liegt in den Händen der
Obertshausener Stadtverord-
netenversammlung.
Seit rund zwei Jahren wird

über die Zukunft des Oberts-
hausener Bahnhofskiosk dis-
kutiert. Vielen Bürgerinnen
und Bürgern ist das Bahn-
hofsumfeld ein Dorn im Au-
ge, sie fühlen sich dort unsi-
cher, wie mehrere Befragun-
gen ergeben haben.
Einen Lösungsweg sieht

der Magistrat in einer Neu-
konzeption für das Areal. Ei-
ne Neuverpachtung des
Kiosks, unter anderem unter
der Maßgabe, dass dort künf-
tig kein Alkohol mehr ver-
kauft wird, wurde zwischen-
zeitlich ausgeschrieben,
brachte aber kein Ergebnis.
Zwar hatten sich laut Bürger-

Fast 1250 Unterschriften für einen Weiterbetrieb hat Kioskbetreiber Mobarak Hossain ge-
sammelt. Er hofft immer noch, dass er sein Geschäft am Bahnhof noch bis zum Renten-
eintritt in zwei Jahren führen darf. FOTO: IDING
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„Tempo aufrecht erhalten“
Neues Rat- oder Stadthaus? Entscheidung bis Jahresende

men. Die Synergieeffekte rei-
chen mir persönlich nicht.”
Auch Walter Fontaine (SPD)
fehlen „wichtige Parameter
für eine Entscheidung”, wäh-
rend die „Bürger” Variante 3
an der Tempelhofer Straße be-
vorzugen: „Das ist eine einma-
lige Chance, die Weichen in
die richtige Richtung zu stel-
len und nicht überhastet ein
Rathaus zu bauen”, befand
Christian Kolinko.
Bis Dezember liege auch ein

Kostenvoranschlag vor, ver-
sprach Helms. „Wir brauchen
dringend einen Neubau”, un-
terstrich Bürgermeister Manu-
el Friedrich, „wir müssen das
Tempo aufrecht erhalten”. Im
Bürgerhaus müssen der
Brandschutz gewährleistet,
das Dach und die Rohrleitun-
gen saniert werden, am Rat-
haus werden Fluchttreppen
gefordert, und die Preise stie-
gen monatlich. Nötig seien
aber noch „viele Sitzungen,
um Transparenz zu schaffen”.
Am 7. Dezember soll das
Raum- und Funktionspro-
gramm, unabhängig von
Standort undGebäudeversion,
beschlossen werden.

sichtigt werden müssen,
könnten Altlasten im Boden
sein, Baulärm und Schmutz.
DieNutzungdesBürgerhauses
wäre während der Arbeiten
eingeschränkt, seineWahlwä-
re mit „Terminrisiken” ver-
bunden, fuhr der Referent
fort. Für die Variante Schu-
bertstraße existiere eine klare
Beschlusslage. „Vieles spricht
für einen Komplex, ein Stadt-
haus.”
„Das ist überhastet, kommt

aus demNichts”, kritisierte El-
ke Kunde von der FDP. „Das
Raumprogramm wurde nicht
besprochen, jetzt könnte es zu
weiterenVerzögerungenkom-

Stub‘” gebe es keinen Bebau-
ungsplan, die Architektur
müsse sich an der „näheren
Umgebung” orientieren, wo
die Wohnbebauung zwei- bis
dreigeschossig ist. Dort be-
stünden also mehr Unsicher-
heiten in der Planung, was hö-
here Kosten verursachen kön-
ne. An der Schubertstraße ha-
ben die Planer mehr Freihei-
ten. An der Tempelhofer müs-
sen sie feststellen, wieviel von
den 4500 Quadratmetern
Nutzfläche zwingend im Erd-
geschoss liegen müssen. Die
Gastronomie könnte auch ei-
ne Kantine führen.
Weitere Punkte, die berück-

Nicolai Helms von der Pla-
nungsfirma Drees & Sommer
berät die Stadt und stellte in
der Sitzung erste Ergebnisse
seiner Untersuchung vor. „Bei-
de Gebäude sind sanierungs-
bedürftig”, was für eine Zu-
sammenlegung spreche. Von
Bedeutung sei auch, ob das
Projekt abschnittsweise (Bür-
gerhaus) oder in einem Zug
(Rathaus) verwirklicht werden
kann.
Im „qualitativen Vergleich”

spreche die Machbarkeitsstu-
die von 2021 für die Schubert-
straße, die Adresse sei für das
Vorhaben „besonders geeig-
net”. Das Bürgerhaus an der
Tempelhofer Straße war da-
mals allerdings nicht Gegen-
stand der Untersuchung. Für
ein Stadthaus müsse mit Hilfe
eines Raum- und Funktions-
programms eine Investitions-
kostenschätzung vorgenom-
men und mögliche Synergien
berücksichtigt werden, skiz-
zierte Helms sein Vorgehen.
Das Bürgerhaus-Grundstü-

cke ist mit 18 000 Quadratme-
ter mehr als doppelt so groß
als das des Verwaltungsgebäu-
des. Für das Areal der „Gut‘

VONMICHAEL PROCHNOW

Obertshausen – Seit 1977 sind
Hausen und Obertshausen ei-
neKommune. Fast genauso alt
ist die Diskussion um ein ge-
meinsames Rathaus. Jetzt
schien die Lösung greifbar, ein
Neubau neben dem Gebäude
an der Schubertstraße soll‘s
sein. Dann brachte der Som-
merdie Idee eines Stadthauses
hervor, der Rat- und Bürger-
haus vereint. In der Sitzung
des Haupt-, Finanz- und Wirt-
schaftsausschusses erhielten
die Abgeordneten erste Infor-
mationen über die Machbar-
keit.
Hauptamtsleiter Hendrik

van Eck erinnerte: Am30. Juni
2021 fiel der Beschluss, am
Standort im Stadtteil Hausen
neu zu bauen. In nächsten
Schritten sollte die Finanzie-
rung geklärt werden und eine
Ausschreibung erfolgen. Er-
gänzend wurde im Juli diesen
Jahres der Magistrat beauf-
tragt, den Bau eines sogenann-
ten Stadthauses zu prüfen,
entweder am derzeitigen Ver-
waltungsgebäude oder in Ein-
heit mit dem Bürgerhaus.

Auch das Rathaus Schubertstraße ist in die Jahre gekom-
men. FOTO: PROCHNOW

PRÄSIDENTIN.
MINISTER

ZEIT FÜR EINE

NANCY FAESER

V.i.s.d.P.: SPD Landesverband Hessen, vertreten durch Generalsekretär Christoph Degen,
Rheinstraße 22, 65185 Wiesbaden; © Foto Nancy Faeser: Oliver Tamagnini
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„Lädchen“ testet neue Thermokisten
Weitere Interessenten fürs Fahrerteam gesucht

„Man kann auch als Beifahre-
rin ohne Führerschein hier ak-
tiv werden“, wirbt Matthias
Grimmeisen, der die Einsatz-
pläne schreibt. Da weitere Ab-
holstellen dazu kommen und
einige Fahrer derzeit mehrere
Termin übernehmen, soll das
Fahrerteam noch erweitert
werden. Bei Interesse kann
man sich bei Rudolf Schulz (
0171 2384866) melden. did

len Platzbedarf bei Nichtge-
brauch. Beide Typen zeichnen
sich durch sehr hohe Festig-
keit bei geringem Gewicht
aus. „Nach der Testphase wer-
den zwei weitere Boxen fol-
gen“, verspricht Peter Reich-
hardt, stellvertretender Vorsit-
zenderdesSoVDOrtsverbands
Offenbach Stadt und Land.
Weiterhin werden im Fahr-

erbereich Helfer gesucht.

mittel fürdie Lebensmittelaus-
gabe „Das Lädchen“einzusam-
meln. Durch die Thermokis-
ten, vondenen zweiVarianten
zum Testen eingesetzt wer-
den, kanndasAngebot imLäd-
chen erweitert werden. Ein
starres Modell mit 40 Liter
Füllvolumen verheißt einfa-
che Handhabung. Ein zweites,
klappbaresMustermit 39Liter
Volumen verspricht minima-

Obertshausen – Zwei Thermo-
kisten für die inzwischen etab-
lierte Lebensmittelausgabe
„Das Lädchen“ im Unterge-
schoss der Friedensstraße 26
in Obertshausen spendete der
Ortsverband Offenbach Stadt
und Land des Sozialverbandes
Deutschland (SoVD). „Damit
können wir Molkereiwaren
sowie temperaturempfindli-
che Lebensmittel und Frische-
produkte temperaturgerecht
transportieren“, freut sich Ru-
dolf Schulz, ehrenamtlicher
Geschäftsführer der AWO
Obertshausen, die den Trans-
port der Lebensmittel vom
Start weg organisiert.
Ebenfalls freut sich Jürgen

Aulbach vom DRK Hausen,
das die Lebensmittelausgabe
mit organisiert. Seit Ende letz-
ten Jahres fahren die rund ein
Dutzend ehrenamtlichen Hel-
fer der AWO Obertshausen
täglich mehrere örtliche Ge-
schäfte an, darunter die Metz-
gerei Picard, Edeka Decken-
bach, Lidl, die Bäckerei Schä-
fer, den A & O Frischemarkt,
den Netto Marken-Discount
unddenHit-Markt sowieRewe
Lämmerspiel, um Nahrungs-

Übergabe der neuen Thermokisten: (v. l.) Peter Reichardt, stellvertretender Vorsitzender des
Ortsverbandes Offenbach Stadt und Land des Sozialverbandes Deutschland (SoVD), Rudolf
Schulz, Geschäftsführer der AWO Obertshausen, Jürgen Aulbach, DRK Hausen. FOTO: P



ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Restaurant | Pizzeria | Event-Location

Unsere Gastronomie bietet Ihnen:
• Italienische Köstlichkeiten • Ein schönes Ambiente

• Gesellschafts- und Firmenfeiern
• Familienfeiern • Buffet-Möglichkeiten

• 2 Gasträume mit 160 Plätzen
• 2 große Terrassen • großer Parkplatz

Mainzer Ring 150 (bei TSG Bürgel)
63075 Offenbach am Main
Telefon: 069 86004218
w w w. p a p a r a z z i - f f m . d e

Warme Küche:
Di - Sa 17.00 - 22.00 Uhr
So 16.00 - 22.00 Uhr
Montag Ruhetag

Reservieren S
ie schon heut

e

für Ihre Weihnachtsfeie
r.

WIR FREUEN UNS AUF SIE
!

Wir begrüßen Sie im
Restaurant Paparazzi In!

www.stadtpost.de

Als
Zeitung im
heimischen
Briefkasten
und digital
überall...

Luisenstr. 56 · Neu-Isenburg
Telefon: 06102/800284
info@dietz-glasbau.de
www.dietz-glasbau.de

DIETZ
Glasbau GmbH

Rollläden
REPARATUR
UMRÜSTUNG AUF
ELEKTR. ANTRIEB
SCHALL- U. WÄRME-
DÄMMUNG VON
ROLLLÄDENKÄSTEN

drk-blutspende.dddedededededededede

Deutsche
Herzstiftung

Herzinfarkt:
Jede Minute zählt!

sofort
112

Vogtstraße 50
60322 Frankfurt am Main

Bei starkem Druck oder
brennenden Schmerzen
im Brustkorb, die über
5Minuten anhalten und in
Arme, Schulterblätter und
Hals ausstrahlen können –
dringender Verdacht auf
Herzinfarkt.

Was Sie über den Herzinfarkt
wissen müssen:

www.herzstiftung.de
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Punkteränge
nur knapp verpasst

Nachwuchsfahrer Wiebelhaus feiert Comeback in Formel 4
die über 3,1 Kilometer lan-
ge Strecke im Süden Frank-
reichs. Das Rennen war
wieder geprägt durch meh-
rere Safety-Car-Phasen und
einer Rennunterbrechung.
Letztlich gab es nur fünf
Rennrunden, in denen Finn
bis auf die elfte Position
nach vorne fuhr.
„In den letzten beiden

Rennen habe ich die Punk-
teränge jeweils um einen
Platz verpasst. Das ist etwas
schade. Trotzdem hatte ich
gute Rennen und freue
mich wieder fit zu sein“, so
Wiebelhaus. Er fiebert nun
den Saisonfinale auf der
Strecke in Paul Ricard ent-
gegen - eine Strecke, die er
noch nicht kennt: „Das
wird eine Herausforde-
rung“, did

sener von Platz 18 ins Ren-
nen gehen. Nach einem 16.
Rang im ersten Rennen,
setzte Finn im zweiten
Durchgang auf das richtige
Setup. Mit neuen Reifen
fuhr er durch das Feld und
sah das Ziel als hervorra-
gender Neunter. Leider ver-
passte er die Punkteränge
um Haaresbreite. „Ich war
in der letzten Runde in
Schlagdistanz zum Achten
und bin auch eine Attacke
gefahren. Am Ende habe
ich, um eine Kollision zu
vermeiden, aber zurückge-
zogen. Auch wenn es keine
Punkte gab, bin ich sehr zu-
frieden“, analysierte der
Förderpilot des ADAC Hes-
sen-Thüringen e.V.
Tags drauf ging es zum

dritten Lauf nochmal auf

Obertshausen – Kürzlich
konnte sich Nachwuchs-
fahrer Finn Wiebelhaus
nach einer verletzungsbe-
dingten Zwangspause in
der französischen Formel 4
zurückmelden. Der Fahrer
aus dem ADAC Formel Ju-
nior Team startete in Léde-
non (Frankreich) und wur-
de nach zwei tollen Aufhol-
jagden mit einer Top-Ten-
Platzierung belohnt.
Im Sommer hatte sich

Wiebelhaus beim Schul-
sport den linken Fuß gebro-
chen und das Rennen im
italienischen Misano ver-
passt. Nun hatte der 17-jäh-
rige Rennfahrer aus Oberts-
hausen sein Comeback in
Lédenon. Nach dem Zeit-
training, das nicht optimal
lief, musste der Obertshau-

Die Punkteränge im Visier hatte Finn Wiebelhaus bei seinem Comeback auf der Strecke in
Lédenon. FOTO: P
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Bürger beteiligen sich
Verwaltung sammelt Ideen für Feuerwehr-Spielplatz in Lämmerspiel

wand mit Graffiti-Spraykunst
zum Thema gestalten möch-
te. Wichtig seien auch Spiel-
geräte für die Kleinsten, erin-
nerten Eltern, Spielhäuser,
Sitzgelegenheit und Toiletten
für die Unter-Dreijährigen.
Anderen sind die Beschat-

tung und die Pflege des Ra-
sens wichtig, das ehemalige
Karussell soll wieder her und
die Tischtennisplatten blei-
ben. Neu sind auch die Schau-
keln, die bleiben können,
meinte Sachgebietsleiterin
Bader, auch das Bodentram-
polin. Manche Kinder hatten
sich von Eltern oder Erziehe-
rinnen aufschreiben lassen,
was sie sich für das Grund-
stück vorstellen.
Dazu zählen Attraktionen

wie Seilrutsche, Hügel,
Schwengelpumpe und ein
„Haus mit unechten Flam-
men”. Wipptiere, Kriechtun-
nel und Balancierstangen. Al-
lein der Elefant am Ende des
Geländes ist baufällig und
muss verschwinden.

Weitere Ideen
sind zeitnah willkommen
per E-Mail, j.bader@stadt-
muehlheim.de.

und Freiraum und weitere
Kräfte aus dem Rathaus als
Feuerwehr-Spielplatz vor.
An Ideen für die Gestaltung

mangelt es nicht, Planerin Ba-
der hat bereits viele E-Mails
und Briefe bekommen, Kin-
der haben Bilder von ihren
Wünschen gemalt, die sie auf
dem Platz verwirklicht haben
möchten. Mütter und Väter
haben vor Ort Vorschläge auf
Zetteln festgehalten. Die Be-
treuer der „Löschteufel”, der
Lämmerspieler Kinderfeuer-
wehr, haben ebenfalls Skiz-
zen angefertigt.
Darauf sind Feuerwehr-

Fahrzeuge mit Kletternetz
und Rutschstange zu erken-
nen, eine Treppe, um das In-
nere des Autos zu erkunden,
Eimer zum Hochziehen, aber
auch Gummiböden und er-
höhte Sandkästen für Kinder,
die im Rollstuhl sitzen. Auch
ein großer QR-Code könnte
auf dem Platz stehen, über
dem sich die Internetseite der
Feuerwehr öffnet.
Alexander Meister vom Ju-

gendzentrum vermittelte
den Kontakt zu Joris Christi-
ansen aus Oberursel, der die
lange, weiße Garagen-Rück-

Franz-Jakoby- und Helpert-
seestraße stellten Bürger-
meister Alexander Krey, die
Landschaftsarchitektin aus
dem Fachbereich Umwelt

müssen abgebaut werden, er-
läutert Janina Bader, andere
können saniert werden. Für
das Areal an der verlängerten
Herderstraße zwischen

VON MICHAEL PROCHNOW

Mühlheim – Was tun, wenn
ein Spielplatz in die Jahre ge-
kommen ist? Spielgeräte

Austausch vor Ort: Bürger und Verwaltungsmitglieder
sammeln Vorschläge für den Feuerwehr-Spielplatz.FOTO: M

Herbstmarkt
auf dem Schulhof

men mit allen interessierten
Besuchern wieder den Be-
ginn des Herbsts.
Neben vielen Attraktionen

für Kinder wie ein Kürbis-Bas-
tel-Wettbewerb, Kinder-
Schminken und Stockbrot
werden zahlreiche kulinari-
sche Genüsse wie Kürbissup-
pe, Bratwurst, Waffeln und
Kuchen angeboten. red

Heusenstamm – Nach mehre-
ren Jahren Corona-Pause fin-
det am Freitag, 6. Oktober, ab
16.30 Uhr wieder der traditio-
nelle Herbstmarkt an der Ot-
to-Hahn-Schule in Heusen-
stamm statt. Auf dem Schul-
hof feiern bis 19 Uhr an die-
sem Nachmittag alle Schüle-
rinnen du Schüler, die Eltern
und die Lehrerschaft zusam-
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Kalte Jahreszeit ist Virenzeit
Manche Viren können sich in dieser Zeit besser
verbreiten. Und wir halten uns wieder ver-
mehrt in Innenräumen auf. Nach Möglichkeit
sollte die Corona-Auffrischimpfung daher,
ähnlich wie die Grippeschutzimpfung, im
Herbst erfolgen.

Zwei Impfungen an einemTermin
Ist für Sie die Corona-Auffrischimpfung und
die jährliche Grippeschutzimpfung emp-
fohlen, so können Sie sich an einem Termin
gegen beides impfen lassen.

Warum impfen?
Durch einen aktuellen Impfschutz wird das
Risiko einer schweren Erkrankung deutlich
vermindert. Der Corona-Impfschutz gegen
eine schwere Erkrankung ist in den ersten
Monaten nach der Impfung am höchsten
und nimmt mit der Zeit ab. Daher wird
bestimmten Personengruppen eine Auffrisch-
impfung – in der Regel mit einem Mindestab-
stand von 12 Monaten zur letzten Impfung
oder Infektion – empfohlen.

Impfempfehlung: COVID-19-Auffrischimpfung
Die Ständige Impfkommission empfiehlt für folgende
Personengruppen eine Corona-Auffrischimpfung:

Mehr Informationen
Auch wenn Sie nicht zu den genannten
Risikogruppen gehören, kann eine Impfung
sinnvoll sein. Informieren Sie sich jetzt in
Ihrer Hausarztpraxis oder Apotheke.

Personen ab 60 Jahren

Personen ab 6 Monaten mit
erhöhtem Risiko aufgrund von
Grunderkrankungen

Familienangehörige, enge Kontaktpersonen
von Personen mit hohem Risiko

Bewohnerinnen und Bewohner in
Einrichtungen der Pflege

Medizinisches und pflegendes Personal
mit direktem Patientenkontakt

www.infektionsschutz.de/coronavirus
Mehr Informationen und den Corona-Impfcheck der BZgA finden Sie unter: Machen Sie hier den

Corona-Impfcheck:
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Ist Ihr Corona-Impfschutz
noch aktuell?
Jetzt über die Auffrischimpfung
informieren.
Jetzt über die Auffrischimpfung 

Und auch den
Grippeschutz
nicht vergessen.

informieren.
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Yoga für Freude
und Leichtigkeit

hend oder (wenn möglich)
kniend ausgeführt. Atem- und
Konzentrationsübungen, so-
wie leichte Meditationen er-
gänzen das Angebot“, schreibt
die Awo in der Ankündigung.
Der Unterricht ist für jede/n
ohne schwere körperliche Ein-
schränkungen geeignet. Wün-
sche und Bedürfnisse der Teil-
nehmer werden berücksich-
tigt. Ein Einstieg und Schnup-
pern in den Kurs ist jederzeit
möglich. Die Kursleitung hat
Meisje Pullmann (ausgebildete
Yogalehrerin). Der Kurs kostet
95 Euro für zehn Kurseinhei-
ten. Anmeldung bei der AWO
Familienbildungsstätte in
Dietzenbach, 06074 482
8811 oder E-Mail an: clau-
dia.wagner@awo-of-land.de.

red

Heusenstamm – „Freude, Leben-
digkeit, Leichtigkeit und Of-
fenheit“ sind das Motto der
Hatha-Yogastunden, die die
Arbeiterwohlfahrt (Awo) im-
mer mittwochs, von 19.30 bis
21 Uhr im AWO Sozialzen-
trum Horst-Schmidt-Haus,
Herderstraße 85 anbietet.
„Durch Yogaübungen ver-

bessern wir unsere Bewe-
gungsfähigkeit und kräftigen
unsere Muskulatur. Das Kör-
perbewusstseinwirdgefördert
und der Energiefluss ver-
stärkt, so können sich Körper
undGeist entspannen und Ab-
hilfe bei Müdigkeit, Kopf-
schmerzen oder Muskelver-
spannungen geschaffen wer-
den. Die Körper- und Atem-
übungen werden im Liegen
auf der Matte, sitzend, ste-

Neues fürs
Haushaltswarenlager

spendeten Gegenstände soll-
ten funktionsfähig und gut
erhaltenen sein. Da die
Flüchtlingshilfe keine festen
Öffnungszeiten hat, ist es
notwendig zur Abgabe der ge-
spendeten Gegenstände tele-
fonisch einen Termin mit
Frau Hundt zu vereinbaren.
Zu erreichen ist sie unter
06104 62821. red

Heusenstamm – Die ehrenamt-
liche Flüchtlingshilfe Heu-
senstamm benötigt wieder
Gegenstände für ihr Haus-
haltswarenlager. Gebraucht
werden zwei Kühlschränke
mit Gefrierfach, Wäschestän-
der, Bettwäsche (im Besonde-
ren Spannbettücher), Ge-
schirrtücher, Regenschirme
und ein Kinderwagen. Die ge-

Kreis Offenbach hat Rolle eines Vorreiters inne
riebetriebeneBusse stehenauf
unserer Agenda. Die Energie-
versorger errichten mehr La-
destationen für Elektrofahr-
zeuge, und die Nachfrage
nach Stromtankstellen steigt.“
Das belege ein Blick in die Kfz-
Statistik: 2019 zählte der Kreis
600 Zulassungen von Fahrzeu-
gen ohne Verbrennungsmo-
tor, ein Jahr später waren es
1225, heute sind 5000 E-Autos
unterwegs.
Zuletzt berichtete Jäger vom

Erfolgsmodell Hopper, der
mittlerweile in allen 13 Kom-
munen zur Verfügung steht.
Dieser elektrisch betriebene
Mini-Rufbus, der Touren nach
Wunsch zusammenstellt und
via App zu buchen ist, erfreue
sich großer Beliebtheit. Der
Hopper hat laut Jäger „440000
Fahrgäste mit 70 Fahrzeugen
sicher und komfortabel ans
Ziel gebracht und ist ein Para-
debeispiel, wie moderne Kon-
zepte die Mobilität voranbrin-
gen“. pko/mt

auch im öffentlichen Perso-
nennahverkehr (ÖPNV): Die
Regionaltangente West kom-
me voran und bringe vor al-
lem im Westen Verbesserun-
gen. Ende Mai war erster Spa-
tenstich für eine Brücke am
Bahnhof Stadion. „Die Arbei-
ten am Bahnhof Neu-Isen-
burg, wo eine Mobilitätsstati-
on entsteht, gehen voran“, so
Quilling. Mit der Kreisver-
kehrsgesellschaft und demRe-
gionalverband werde geprüft,
wo weitere Mobilitätsstatio-
nen sinnvoll seien.
Weiter würden die Kommu-

nen bei Planung und Umset-
zung von Nahmobilität unter-
stützt. Auch mit Geld vom
Land werde ein Nahmobili-
tätskoordinator eingestellt,
um nachhaltige, umwelt-
freundliche Konzepte zu ent-
wickeln, erklärt Jäger. Sie be-
tont, wie wichtig eine Verbes-
serung des ÖPNV-Angebots
sei: „Der Ausbau von Express-
buslinien und weitere batte-

se, sodass die Planung mit
dem Regionalverband und
den Kommunen beginnen
kann. Der Kreis forciert den
BauvonRadschnellwegenund
innerörtlichen Fahrradstra-
ßen.

Der Landrat hebt die Rolle
des Kreises als Vermittler bei
Verkehrsprojekten hervor. Bei
der Planung eines Radwegs
zwischen Rödermark und
Dietzenbach sei es gelungen,
einen Konsens zwischen den
Städten herzustellen, der in ei-
ne Verwaltungsvereinbarung
mündete.
Erfreuliche Entwicklungen

und haben im Radverkehr ei-
niges auf den Weg gebracht.“
Jäger verwies auf die Que-
rungshilfen an stark befahre-
nen Straßen. An der K174, der
Kreisquerverbindung, wurde
eine Querung mit Solartech-
nik und Bewegungsmeldern
installiert. Weiter seien Que-
rungshilfen im Verlauf der
K174 sowie westlich von Lan-
gen an der K168 geplant.
Landrat Oliver Quilling be-

tont: „Jedes Jahr sind Experten
mit Fahrrädern imKreisunter-
wegs, um kritische Stellen zu
identifizieren und den Praxis-
test zu bestehen.“ Die jüngste
Tour führte von Egelsbach
über den ausgebauten Teil des
Radschnellwegs zwischen
Darmstadt und Frankfurt
nach Langen und weiter über
Götzenhainnach Seligenstadt.
Machbarkeitsstudien für

weitere Radschnellwege zwi-
schen Seligenstadt und Flug-
hafen sowieHanauund Frank-
furt zeigten positive Ergebnis-

Kreis Offenbach – Der Kreis Of-
fenbach setzt Maßstäbe bei
der Förderung nachhaltiger
Mobilität und der Verbesse-
rung der Lebensqualität. Das
wurde beim 13. Mobilitätsfo-
rum im Kreishaus in Dietzen-
bach deutlich. Die Veranstal-
tung, als Plattform für Diskus-
sion und Erfahrungsaustausch
etabliert, zeigte, wie der Kreis
Offenbach erfolgreich daran
arbeitet, die Luftqualität zu
verbessern, den Energiever-
brauch zu senken und die Kli-
maziele zu erreichen.
Erste Beigeordnete Claudia

Jäger machte deutlich: „Wir
wollen unserer Verantwor-
tung für den Klimaschutz ge-
recht werden.“ Sie hob die Zu-
sammenarbeit mit den Exper-
tenderHochschuleDarmstadt
um Professor Dr.-Ing. Jürgen
Follmann hervor und betonte
den Fokus auf effiziente Mobi-
litätslösungen. „Wir sind Mit-
begründer der Arbeitsgemein-
schaft Nahmobilität Hessen

Claudia Jäger
Erste Kreisbeigeordnete
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Unser neues Online-Magazin

Kickers Offenbach Olé
ist nun auf op-online.de.

Nach jedem Spiel wird das Magazin mit einem
ausführlichen Spielbericht und Bildern ergänzt..und
das bis zum Saisonende. Immer auf dem Laufenden
sein und nichts in der Saison rund um den OFC
verpassen. Am Saisonende liegt somit ein kompletter
Saisonrückblick zum Download vor.

Sämtliche Spielberichte
der Saison 2023/24

als wachsendes Nachsc
hlagewerk auf op-online

.de

Kickers Online-Magazin

KICKERS OFFENBACH OLÉ
KICKERS OFFENBACH OLÉDAS SPIELTAGS-MAGAZIN ZUR SAISON 2023/24

DAS SPIELTAGS-MAGAZIN ZUR SAISON 2023/24

Spiel für Spiel –alle Nachberichte ausder aktuellen Saisonals Nachschlagewerk.
Das Online Kickers-magazinwächst von Spieltag zu Spieltagund bleibt als Saison-Übersichtdauerhaft aktuell und bieteteine Rückschau.

QR-Code scannen und
direkt zum Magazin gelangen
oder über
epaper.op-online.de unter Magazine
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Große Pläne für Modernisierung
FÖRDERUNG Bund sagt 20 Millionen Euro für Sanierung des Ledermuseums zu

rung sollen mindestens 3000
Quadratmeter nutzbar sein:
Geplant sind eine große Dau-
erausstellung, Säle für Wech-
selausstellungen sowie ein
Schaudepot. Um Workshops
anbieten zu können, sollen
drei Räume entsprechend ein-
gerichtet werden. Außerdem
besteht der Wunsch, dass der
bisher ungenutzte Vorplatz
bespielt werden soll: Flor-
schützwürdedort gern einCa-
fé eröffnen, das auch außer-
halb der Museumsöffnungs-
zeiten Besuchern zur Verfü-
gung steht.
Das Haus soll zudem barrie-

refrei werden, die Ausstellung
eine moderne Wegführung
und objektschonende Be-
leuchtung erhalten. Außer-
dem soll, vergleichbar der ak-
tuellen „Leder von A bis Z“-
Ausstellung im Erdgeschoss,
viel mit Medien gearbeitet
werden, um einen zeitgemä-
ßen Museumsbesuch zu er-
möglichen.
Der erste Schritt für die gro-

ßen Pläne ist getan, zum Ende
des Jahrzehnts soll Offenbach
über ein modernes Ledermu-
seum verfügen.

maanlage eingebaut werden,
wird das Museum voraussicht-
lich komplett geschlossen.
Man prüfe, wie und wo die
mehr als 30000 Objekte für
die Zeit der Bauarbeiten gela-
gert werden. „Wir überlegen,
für Ausstellungen Pop-up-
Räumlichkeiten in der Innen-
stadt zu öffnen oder andere
Orte zu nutzen“, sagt Flor-
schütz. Aktuell sind wegen
verschiedener Mängel Räume
im Museum geschlossen, für
Ausstellungen stehen nur et-
wa 1500 Quadratmeter zur
Verfügung. Nach der Sanie-

zählt Florschütz einige der
Probleme auf. Teilabriss und
Neubau stehen wegen der ho-
hen Kosten – es wären nach
Schätzungen 20 Millionen Eu-
ro mehr als bei einer Sanie-
rung – nicht zur Diskussion.
Momentan laufen Untersu-
chungen für eine Gesamtsa-
nierung, noch in diesem Jahr
soll der Architekturwettbe-
werb dafür starten. „Mitte
2024 wollen wir die Entwürfe
präsentieren“, sagt Florschütz.
Für die Sanierung und den

Umbau, so muss zum Schutz
der Objekte etwa eine Kli-

Der städtische Eigenanteil
liegt derzeit bei knapp sieben
Millionen Euro – doch sollten
bis zur Umsetzung der Pläne
in ein paar Jahren die Baukos-
ten steigen, erhöht sich der Ei-
genanteil, da die Förderungen
gedeckelt sind.
Derzeit ist geplant, dass der

Bund eine halbe Million Euro
im Haushalt 2025 der Stadt
zur Verfügung stellt, der Lö-
wenanteil von 19,5 Millionen
Euro ist für 2026 geplant, wie
Mansoori betont. Das Leder-
museum ist eine Anstalt des
öffentlichen Rechts, das von
Stadt und Land finanziertwird
– der Bund sei formal zwar
nicht in der Pflicht, Geld bei-
zusteuern, dochwegender na-
tionalen Bedeutung des Muse-
ums bestehe eine moralische
Verpflichtung, betonen alle.
Sie sei in den vergangenen

Jahren sicher etwas penetrant
in ihrem Werben um Förder-
geld gewesen, räumt Muse-
umsleiterin Florschütz augen-
zwinkernd ein. Doch der Zu-
stand des Hauses sei drama-
tisch: „Das Dach von Neu- wie
Altbau ist undicht, wir sind
nur bedingt barrierefrei“,

VON FRANK SOMMER

Offenbach – Hoffnung für das
veraltete Ledermuseum: Am
Donnerstag hat der Haushalts-
ausschuss des Bundestags eine
Förderung inHöhe von 20Mil-
lionen Euro für die Sanierung
und Modernisierung des Mu-
seums bewilligt. Das Geld
stammt aus dem Förderpro-
gramm Kulturinvest, 20 Mil-
lionen Euro sind dabei die
höchstmögliche Fördersum-
me.
Der Frankfurter SPD-Bun-

destagsabgeordnete Kaweh
Mansoori, der auch für Offen-
bach zuständig ist, überbrach-
te Museumsleiterin Inez Flor-
schütz und Oberbürgermeis-
ter Felix Schwenke (SPD) die
frohe Kunde: Damit stellt der
Bund die Hälfte der nach aktu-
ellen Berechnungen für die
Gesamtsanierung notwendi-
gen knapp 40 Millionen Euro.
Schwenke hofft, dass auch

das Land seiner mündlich er-
teilten Förderzusage über
knapp 13 Millionen Euro Ta-
ten folgen lässt, denn ohne die
Zuschüsse von Bund und Land
sei keine Sanierung möglich.

Hoffen auf weitere Förderung: Oberbürgermeister Felix
Schwenke (von links), Museumsleiterin Inez Florschütz
und Bundestagsabgeordneter Kaweh Mansoori.

FOTO: SOMMER
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Stabile Verbindung
Magistrat plant öffentliches WLAN-Netz mit 40 Hotspots im Stadtgebiet

bewilligt sind. Der Vertrag sei
zunächst auf drei Jahre befris-
tet, wobei eine Option auf ein
weiteres Jahr besteht. Dafür
würden dann etwa 10000 Eu-
ro fällig.
Während der Antrag bei

fast allen Fraktionen auf Zu-
stimmung stößt, lehnt die
AfD den Entwurf ab. „Für uns
ist es fraglich, ob an den
Standorten wirklich Bedarf
besteht“, sagt Fraktionsmit-
glied Dagmar Korb. So sei in
den meisten Handyverträgen
ausreichend Datenvolumen
enthalten, zudem argumen-
tiert sie, verschlechtere sich
das WLAN-Signal, sobald vie-
le Nutzer dieses gleichzeitig
abrufen.

soll das Ganze von der IT-Fir-
ma Innerebner GmbH. Die
Firma ist Partner des Landes-
programms „Digitale Dorflin-
de 2.0“, das den Aufbau des
öffentlichen WLANs fördert.
Laut Beschlussvorlage sollen
sich die Gesamtkosten für
das Projekt auf mehr als
53000 Euro belaufen.
Welche und wie viele der

Hotspots gefördert werden,
stehe aktuell noch nicht fest.
Sollten einzelne Standorte
keinen Zuschuss des Landes
erhalten,würden diese gestri-
chen, sagt Ball. Der Vertrag
mit der Innerebner GmbH
und somit das gesamte Pro-
jekt werde erst unterzeich-
net, wenn die Fördermittel

Friedhof, das Einkaufsge-
schäft Teo an der Hainhäuser
Straße, die Freiwillige Feuer-
wehr an der Obertshäuser
Straße, die Solaranlage am Ju-
gendzentrum sowie die Alte
Schule an der Hauptstraße
ausgewählt. Die Stadt behält
sich indes vor, Verbindungen
temporär zur Verfügung zu
stellen– je nach Zeit und Ort.
Ball: „Wir brauchen zum Bei-
spiel auf dem Schlossplatz
keine 24 Stunden WLAN.“
Gleiches gelte für Wohnge-
biete. So sei es möglich, das
kostenlose WLAN bei Bedarf
„in den Abendstunden abzu-
schalten, um lautstarke
Gruppenbildungen zu unter-
binden.“ Eingerichtetwerden

straße eingeplant. Auch am
Restaurant „Alter Bahnhof“
sowie in der Nähe der Bushal-
testellen sollen Hotspots für
eine stabile Verbindung sor-
gen. Dazu sind Antennen am
Bahnübergang auf der Frank-
furter Straße geplant.
Im Westen der Stadt hat

sich der Magistrat die Bushal-
testelle an der Adolf-Reich-
wein-Schule als Standort aus-
gesucht. Am Sportzentrum
Martinsee sollenmehrere An-
tennen kostenloses WLAN
bieten. Die meisten Hotspots
sind am Rathaus geplant,
dort sind insgesamt sechs
Stellen vorgesehen. In Rem-
brücken hat der Magistrat
das Haus der Begegnung, den

VON JOSHUA BÄR

Heusenstamm – Langsames In-
ternet sorgt für Frust. Bei ei-
ner schlechten Verbindung
vergehen manchmal Minu-
ten, während die aufgerufene
Seite geladen wird. Auch an
öffentlichen Plätzen surft
man häufig im Schnecken-
tempo, nicht nur, wenn das
Datenvolumen aufgebraucht
ist. Der Magistrat möchte das
nun ändern – mit einem öf-
fentlichen WLAN-Netz.
Grundlage dafür ist ein ent-
sprechender Beschluss der
Stadtverordnetenversamm-
lung, diese hatte im vergan-
genen Oktober einem Antrag
von Volt zugestimmt.
40 mögliche Hotspots hat

die Verwaltung nun ausge-
macht. Sie sollen im Großteil
des Stadtgebietes eingerich-
tet werden. Das geht aus ei-
ner Vorlage des Magistrats
hervor. Der Fokus liege dabei
auf Plätzen, an dem sichMen-
schen häufig aufhalten und
WLAN benötigt werde, sagt
Bürgermeister Steffen Ball.
Das seien zum Beispiel Ein-
kaufsstraßen wie an der Al-
ten Linde oder die Frankfur-
ter Straße. Dort sollen die
Hotspots so angeordnet wer-
den, dass sie die Gebiete
durchgängig mit WLAN ver-
sorgen. Dabei sei geplant,
dass die Bürgerinnen und
Bürger kostenlos Zugang ha-
ben, teilt der Rathauschef
mit.
Jeweils vier Antennen, die

die Umgebung mit WLAN
versorgen, sollen am Feuer-
wehrhaus an der Rembrü-
cker Straße angebracht wer-
den. Ebenso viele sind für das
Schwimmbad an der Jahn-

Sechs Antennen für Wifi sind laut demMagistrat am Schloss geplant. Dadurch könnten die Bürgerinnen und Bürger auch
am Wahrzeichen der Stadt kostenloses WLAN nutzen. FOTO: HÄSLER

Hingucker für die Besucher: Den ganzen Abend über begeistern Tänzerinnen beim spani-
schen Weinfest. FOTO: M

Flamenco, Paella
und einige Zugaben

Spanisches Weinfest lockt viele Besucher
tanzte das Trio „Flamenco
con Corazon”, Sevillana,
Rumba und Paso Doble „mit
dem Herzen”. Anna Lena
Fiedler, Ana Belen und Noelia
Soler Vera erfuhren donnern-
den Applaus undmussten Zu-
gaben tanzen. Vor der Theke
und der Paella-Ausgabe bilde-
ten sich immer wieder lange
Warteschlangen, Vorsitzen-
der Juan Manuel Alonso bat
um Entschuldigung und ge-
lobte Besserung fürs nächste
Jahr. Grundsätzlich fehlen
aber auch in der „Asociacion
de Padres de Familia” helfen-
de Hände für die gefragten
Veranstaltungen. m

Obertshausen – Wie in der gu-
ten alten Zeit: Kein Saal, kein
Platz ist groß genug für den
spanischen Elternverein.
Füllten in den ersten Jahr-
zehnten noch fast ausschließ-
lich Landsleute die Räume,
sind es jetzt vor allem Einhei-
mische, die das südländische
Flair genießen. Dochmit dem
Andrang, den das Weinfest
nun erfuhr, hatte niemand
der Gastgeber gerechnet.
Ob in Foyer oder Flur, über-

all mussten die Helfer Sitzge-
legenheiten aufstellen. Im In-
nenhof spielte Roberto More-
no spanische und lateiname-
rikanische Rhythmen, dazu



Wir trauern um unseren
ehemaligen Betriebsleiter

Heinz Drescher
* 31.07.1931 † 08.09.2023

Nahezu 4 Jahrzehnte hat er unsere Produktion
geleitet. Er hat sich in dieser Zeit die

uneingeschränkte Achtung und Anerkennung
seiner Vorgesetzten und Kollegen erworben.

Arno Arnold GmbH
Familien Weinmann, Mang und Himbert

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Obertshausen, 28. September 2023

Wir werden ihn
in guter Erinnerung behalten.

Holger, Inga und Nick
Momo
sowie alle Angehörigen

In Liebe und Dankbarkeit

Wir nehmen Abschied von

63150 Heusenstamm

Elisabeth Schramm
geb. Nuber
* 02.11.1950 † 28.09.2023

Meine Kräfte sind zu Ende.
Herr, nimm mich in deine Hände
und gib mir die ewige Ruhe.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Dienstag, den 10. Oktober 2023, um 11 Uhr auf dem
Friedhof in Heusenstamm statt.
Anstelle zugedachter Blumen bitten wir um eine Spende
für die „Stiftung Deutsche Krebshilfe“ in Bonn,
IBAN: DE65 3705 0299 0000 9191 91.

DANKSAGUNG

Aufrichtig und von Herzen danken wir allen,
die unserer lieben Verstorbenen

Käthe Franz geb. Schuck

* 5. 1. 1938 † 24. 8. 2023

im Leben Zuneigung und Wertschätzung
entgegen brachten sowie in der Zeit des Abschieds

ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten und sie

auf ihrem letzten Weg begleiteten.

Im Namen aller Angehörigen

Michael Franz

Mühlheim am Main

Anita Magarete Rolle

* 13.07.1943 † 19.09.2023

Die Beisetzung findet am 21.10.2023 um 11 Uhr in Dietzenbach
Friedwald, Velizystr. B459 statt.

geb.Weber

Menschenleben sind wie Blätter, die lautlos fallen.
Man kann sie auf ihrem Weg nicht aufhalten.

Du hast tapfer gekämpft und doch verloren.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserer geliebten
Ehefrau, Mama und Schwiegermama

Pietät
Hayer

Erstes
Bürgeler
Bestattungsinstitut

☎ 861507

seit

18
66

ess
l

R

Weinet nicht, dass ich von euch gehe,
seid dankbar, dass ich so lange bei euch war.

Ein Jahr nach seiner Maria ist
unser lieber Papa, Schwiegervater,
Opi und Uropa eine Woche
vor seinem 96. Geburtstag
zuhause eingeschlafen.

In stiller Trauer

Edith und Rainer
Bernd und Vera
Doris und Eddie

Enkel- und Urenkelkinder
und allen Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, dem 12. Oktober 2023, um 14.00
Uhr auf dem Friedhof in Hausen, Schwarzbachstraße
statt.

Das Requiem ist am Freitag, dem 20. Oktober 2023,
um 18.30 Uhr in der Kirche St. Josef in Hausen.

Hans
Döbert

* 04.09.1927
† 28.08.2023

An alle, die in Gedanken bei uns sind.

Marta Plachetta
Zum Abschied von unserer geliebten

Familie Plachetta

Obertshausen, im September 2023

Für die aufrichtige Anteilnahme möchten wir uns auf diesem Weg bei allen
bedanken. Besonders danken wir Pfarrer Schneider, Pfarrer Joseph und
Diakon Quandt.

Eine
Familien-
Anzeige

in unserer
Zeitung erreicht
alle Freunde
und Bekannte.

DANKSAGUNG

Johann Pavlis
Allen, die mit uns Abschied nahmen und

Ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise und
liebevoller Art zum Ausdruck brachten,

danken wir von Herzen.

Waltraud Pavlis
im Namen aller Angehörigen

Heusenstamm, im Oktober 2023

Ich weiß, dass mein Erlöser lebt,
und als der letzte wird er
über dem Staub sich erheben.
(Hiob 19, 25a)
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www.pietaet-sattler.de

06104 /25 45
S. Kirchner Bestattungen

Heusenstamm

Servicewüsten gibt es woanders.

Wir halten Ihre Wünsche
und jedes Detail im Blick.

Auch wenige
Worte können viel
Trost spenden.
Mit einer Familienanzeige

in Ihrer Tageszeitung geben Sie
den Verlust eines lieben
Menschen bekannt.

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

Wir fertigen in eigener Produktion
und garantieren Ihnen deshalb
- kurze Lieferzeiten
- individuelle Gestaltungsmöglichkeiten
- beste Qualität zu fairen Preisen

Eine Zeit, geprägt von Arbeit, Liebe und der Fürsorge um ihre Familie, ist nach
einem erfüllten und gesunden Leben im hohen Alter zu Ende gegangen.

In Liebe und Dankbarkeit müssen wir Abschied nehmen von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uroma.

Emmi Kegelmann
* 03.12.1930 † 01.10.2023

Alle die sie kannten, wissen was wir verloren haben. Sie wird uns sehr fehlen.

Michael und Jutta Kegelmann
Dunja und Philipp Herr mit Henry und Leonie
Kai und Thaynan Kegelmann mit Dora
Stephan und Corina Kegelmann mit Yvonne und Jan
Andreas und Birgit Kegelmann mit Marcel und Jens

Die Beisetzung findet am Freitag, dem 06. Oktober 2023, um 13 Uhr auf
dem Hauptfriedhof in Hanau statt.

geb. Hauser

Weinet nicht, ihr meine Lieben, schwer ist es für Euch und mich.
Ich wär' so gern bei Euch geblieben, doch meine Kräfte reichten nicht.
Was ich getan in meinem Leben, ich tat es nur für Euch.
Was ich gekonnt, hab' ich gegeben, als Dank bleibt einig unter Euch.

63179 Obertshausen, Friedrich-Ebert Str. 49a

Schnäppchenjäger
aufgepasst: Hier gibt’s
die besten Angebote.

Wer Anzeigenblätter liest, ist stets informiert über die
besten Angebote. Das wissen auch unsere Leser:
87 Prozent der Prospekte und Beilagen im Anzeigenblatt
werden gelesen oder durchgeblättert.

Quelle: AQ – Anzeigenblatt Qualität 2018. Basis: deutschsprachige Wohnbevölkerung ab 14 Jahre,
Leser pro Ausgabe (LpA)

BVDABundesverband Deutscher
AnzeigenblätterMitglied im BVDA

Eine Familien-Anzeige
in unserer Zeitung erreicht alle
Freunde und Bekannte.

KW 4012 StadtPost



MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN

WOHNMOBILE

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

ANKÄUFE - PKW

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

Wohnmobil Seriöses Ehepaar sucht
ein gepflegtes Wohnmobil eventuell
auch einen Campingbus bis 45.000
Euro zum Kauf. Gerne mit Festbett.
Freuen uns über jedes Angebot.
Tel. 0178/8970591

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
Tel. 06157/8085654

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

HondaDAX/Monkey, Kreidler, Hercu-
les, Garelli Vespa usw., alte Mokicks/
KKR gesucht. Jeder Zust. u. Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

Bar-Ankauf von PKW`s, LKW`S und
Bussen auch mit Motorschaden +
ohne TÜV, Ankauf von Abwrack-

Fahrzeugen. OF, Tel.: 0171-54 17 519

MEGA
MARKT

AUTOANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

die unser Team ab sofort unterstützen möchten. Die vollständige Stellen-
ausschreibung mit einem kompletten Tätigkeits- und Anforderungsprofil
sowie weitere Informationen zur Kita Rembrücken findest Du auf unserer
Homepage www.kinder-heusenstamm.de.

Mit Deinen Kompetenzen, Fähigkeiten und Fertigkeiten kannst Du aktiv
unsere Weiterentwicklung mitgestalten. Du bist fachlich auf dem neusten
Stand und bereit mutig voranzugehen, Neues auszuprobieren, bist reflek-
tiert und mit Leidenschaft und Freude dabei, dann bewirb Dich bis zum
23. Oktober 2023 bei uns unter der oben angegebenen Stellennummer und
schicke uns Deine Bewerbung per Mail an: bewerbung@heusenstamm.de.
Bei weiteren Fragen zur Einrichtung steht Dir die Einrichtungsleitung,
Frau Julia Richter, telefonisch unter 06106 5535 zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Hinweis: Bitte sende Deine Bewerbungsunterlagen im Anhang ausschließlich als eine PDF-Datei, die eine Größe
von maximal 10 MB aufweist. Aus verwaltungstechnischen Gründen können wir keine anderen Formate bearbei-
ten. Deine Bewerbung gilt dann als nicht eingegangen. Deine personenbezogenen Daten werden zwecks Durch-
führung des Bewerbungsverfahrens gespeichert und nach sechs Monaten automatisch gelöscht.

Das Kindertagesstätte Rembrücken sucht dich!

Eine staatlich anerkannte Erzieherin / einen
staatlich anerkannten Erzieher (m/w/d)

bzw. eine pädagogische Fachkraft
gem. § 25b HKJGB als Integrationsfachkraft

(min. 15 Stunden)
(Stellennummer: 40-12-2023)

Precitec Optronik GmbH
sucht Sie!

Als Fachkraft für
Lagerlogistik (m/w/d)

in Vollzeit, 40 Wochenstunden,
unbefristet.

Weitere Infos & Bewerbung
unter www.precitec.com
Telefon: 06102 / 3676 - 265
Mail: karriere@precitec.de

Wir freuen uns auf Sie!

Wir suchen eine/n handwerklich
begabte/n Mitarbeiter/in (m/w/d)
mit Führerschein für die Materi-
al- und Geräteverwaltung, Mate-
rialauslieferung etc. in Oberts-
hausen. AZ: 2 x wöchentlich von
7.00 - 12.00 Uhr oder nach Verein-
barung. Tel.: 06104-797850.

Mitarbeiter m/w/d in Voll-/Teilzeit
flexibel gesucht für einfache Anruf-
annahme, Keine Vorkenntnisse
nötig. gollas@holzlandbecker.de,
Tel 069/269153133

Wir suchen eine/n kompetente/n
Mitarbeiter m/w/d für Hausverwal-
tung auf Minijob Basis in Offenbach.
Ihre Bewerbungen richten Sie bitte an:
info_hv@t-online.de

Ich übernehme Ihre komplette
Gartenarbeit, z.B. Hecken schneiden,
Bäume fällen, etc... 0174/3512940

Wir su. dringend eine deutschspr.
Putz-u. Bügelhilfe, 1 x pro Woche,
Raum Dreieich. Tel. 0173 5121111

Suche Putzhilfe, für 2x wöchentl.,
für Privathaushalt in Seligenstadt.
Tel. 0177 4027049

STELLENGESUCHE

Altenpflegerin sucht stundenwei-
se Arbeit. Bin zuverlässig, pünkt-
lich und fachlich kompetent. Tel.:
0177 5338090

Ich erledige Ihre Gartenarbeit, z.B.
Bäume fällen, Hecke schneiden
und Rasenmähen usw.
Tel. 0178 / 8 22 29 89

Streichen, tapezieren, spachteln,
verputzen, Trockenbau, Fliesen
und Laminat ☎ 0152 38244377

Wohnung putzen, bügeln, alte Leu-
te betreuen. Tel. 069 79370790,
0178 5311788

Putzfrau sucht neuen Wirkungs-
kreis in Langen, OF, Dreieich, Egels-
bach. Tel. 0177 8063026

Altenpflegerin bietet liebevolle
24-Std.-Pflege bei Ihnen zu Hause.
Tel. 0176 74060087

Spanischer, handwerklich begabter
Maler und Restaurierer, sucht Ar-
beit. Tel. 0157 53893059

NEBENBESCHÄFTIGUNG

Hecken und Bäume schneiden,
Gartenarbeiten, Rasen neu u. alt

anlegen, Pflasterarbeiten aller Art.
☎ 0176 - 70 72 87 24

Dachdecker- und Spenglerarbeiten
Flachdach aller Art☎0163 -3145555

HÄUSER - KAUFGESUCHE

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

Mehrfamilienhaus von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7619

Handwerker sucht Reihenhaus
Tel.: 069 - 34 87 00 37

ETW - KAUFGESUCHE

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

VERMIETUNG-3U.3½ZIMMER

Telefon 06102/27324

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

Helle DG-Whg. in EFH, ruhige Lage
in Wendehammer Rodg.-Jügesh., 7
Min. zur S-Bahn, ca. 85 m², 3 Zi. + Blk.
+ EBK, Bad neu, Tgl.-bad, keine Tie-
re, an ruhige Mieter (3 Pers.) ab sof.
zu verm., WM 1200 € + zzgl. Strom.
Zuschr. unter Chiffre Z2304852

Mühlheim, 3-Zi, DG, 75qm, im 3
Familienhaus, ruhig gelegen, Nähe
Main, Balkon, Gäste WC, Bad mit
Wanne und Dusche, KM 675€ + 40€
Parkplatz + NK + Kaution, ab
01.01.2024. Zuschr. unter Z2304851

VERMIETUNG -
4 UND MEHR ZIMMER

Rodgau Weissk., 4Zi. - Whg., 93m²,
3FH, EG., und Gäste WC, Trockenr,
Waschk., Keller, KM 1100€ plus NK
300 €, Grg 70€, 3MMKT. Tel. 06106
3179

MIETGESUCHE - 1-2 ZIMMER

Suche eine Whg. 1 - 2 Zimmer bis
50m², ab 1.10.23, Zuschr. unter
Z2304845 an diese Zeitung

Student su. kleine möblierte Whg.
o. Zi. in FFM u. Umgebung. 0157
77539766

MIETGESUCHE -
2 ½ UND MEHR ZIMMER

Dynamisches Rentnerehepaar
sucht eine 2,5 - 3 Zi.- EG.-Whg., ca. 80
- 85 m², m. Garage, in Heusen-
stamm. Chiffre Z2304850

3 - 4 Zi. Whg. in Offenbach, von
solv. Ehepaar gesucht. Tel. 0172
9545990 o. tempo-gh@gmx.net

GRUNDSTÜCKE - ANGEBOTE

2 Bauplätze, Heinrich-Heine-Weg
9-11, 63457 Hanau. Zuschriften
unter Chiffre Z 2350292

GARAGEN

Garagen, Lager, 4 bis 38 m², in
gepflegter sicherer Liegenschaft,
3 min vom Amtsgericht Hanau ent-
fernt. Tel. 01520 - 23 11 680.

Küchenhilfe nach
Bieber/Waldhof gesucht!
Wir setzen voraus:
Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit, gute
Deutschkenntnisse und Teamgeist
evtl. Erfahrung im Kantinenbereich.
Aufgabengebiet: Mithilfe bei der
Produktion der Speisen, Essensaus-
gabe, Spül-und Reinigungsarbeiten.
Arbeitszeiten: Mo.-Fr. zwischen
10:00 Uhr und 13:00 Uhr, oder nach
Vereinbarung. Minijob.
Bewerbung bitte an BV a la Carte UG
in 63776 Mömbris, am Kreuz 8.
Tel. 06029/9896514 ab 15:00 Uhr.

Durchblick
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op-online.de/klartext

Klartext!

Was Sprache kann

und Worte bewirken

6 Wochen lesen!
Digital: nur 9,90 €
Gedruckt: nur 17,90 €

+
15 € REWE-GUTSCHEIN

und Worte bewirken     

Sprache ist so bunt wie das Leben
selbst. Erfahren Sie mehr über die
spannende Welt der Sprache in
unserer Redaktionsserie vom
25.09. bis 04.11.2023.

opMEDIENGRUPPE
OFFENBACH-POST

www.op-online.de

Alle Infos zur
Messe

JETZT
TICKETS
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2.–5.11.2023, Messe Offenbach
Die Erlebnis- und Einkaufsmesse für Basteln, Handarbeit & DIY

kreativ-welt.de

Partner:Medienpartner:

Jetzt erscheint das unterhaltsame Reiseformat von Tobi Kämmerer endlich auch in
Buchform! Und es steckt voller Überraschungen! Zusammen mit seinem Team reist der
beliebte hr3-Morningshow-Moderator quer durch Hessen – immer auf der Suche nach
neuen Ausflugszielen, kulinarischen Highlights, besonderen Menschen und einzigarti-
gen Geschichten. Woher kommt zum Beispiel die Schneekugel, wer hat den Gin Tonic
erfunden, wie konnte eine Flasche Wein die Französische Revolution überleben und
wie sah der Lieblingsplatz der deutschen Kaiserin aus? Dieser Roadtrip regt zum
Nachahmen an!

Tobi Kämmerer, Tina Wurster ∙ Tobis Städtetrip ∙ ISBN 978-3-95542-458-9 · 15,00 €

TOBIS STÄDTETRIP:
HESSEN HAUTNAH!
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Prospekte in Ihrer

In dieserWoche finden
Sie in unseren Ausgaben

die Prospekte von folgenden Firmen:
(Die Prospekte sind nicht immer für alle Ausgaben gebucht.)

VERKAUF

MÖBEL/EINRICHTUNGEN

Für ein gemütliches Zusammen-
treffen, Truheneckbank gepostert,
Segmüller Qualität, guter Zustand,
Eiche hell, ein Tisch, 3 gepolsterte
Stühle, durch Umzug keine Verwen-
dung mehr. 290€. Tel.: 06106 9212

SONSTIGES

Es ist Zeit für selbst eingeschnitte-
nes Sauerkraut, dazu den passen-
den Krauttopf, 15l, Preis10€. Tel.:
06106 9212

Mehrere Gemälde vom Hanauer
Maler Funke zu verkaufen. Tel.
06173 - 92 89 531.

ANKAUF

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Familie Heinrich kauft !!!
Ankauf von Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Pelze aller Art, Zinn,
Puppen, Krüge, Orden, Bleikris-
tall, Bilder, Perücken, Fernglä-
ser, Modeschmuck, Silber,
Silberbesteck, Goldschmuck,
Münzen, Bernsteinschmuck,
Teppiche, Gläser, Handtaschen,
Nähmaschinen, Porzellan, Uh-
ren, Möbel, Gardinen, Gobelin,
Spielzeuge, Eisenbahn, Steiff-
bären, Postkarten und alte Gar-
deroben. Komplette Nachlässe,
Kostenlose Beratung u. Anfahrt
sowie Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise! 100% seriös und
diskret. Barabwicklung vor Ort.
Tägl. 07.00 - 21.00 Uhr.
☎ 069-66059493

Herr Leibniz kauft an:
Pelze, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen,
Perücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikris-
talle, Bilder, Zinn, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppi-
che, Porzellan, Schallplatten,
Nähmaschine, Bücher, Uhren,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, Kostenlose
Beratung u. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle abso-
lute Höchstpreise, 100% seriös
u. Diskret, Barabwicklung vor
Ort von Mo.-So. 8.00 - 20.00 Uhr
☎ 06104 / 9 87 99 35

Kaufe laufend bei Barzahlung alte
u. nostalgische Bücher, Briefmar-
ken, alte Briefe, Postkarten,
Münzen, Medaillen, auch ganze
Sammlungen. Bitte anrufen
Tel. 06074-46201

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,

Rosenthal, Silber,
Gemälde, Bierkrüge,

Bücher, Foto-
apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen 069-67702820

Fa. Braun kauft hochwertige
Bekleidung, Accessoires und
Antiquitäten fair und diskret!

Tel.: 0157 - 50 16 85 47

TIERMARKT

Schöner dunkel-getigerter Kater,
10 J. su. liebev. zu Hause m. Frei-
gang, verteidigt sein Revier. Tel.
06074 99699

Kl. Landschildkröte, aus 2023, ab-
zugeben, Cits Papiere dabei, VB 50
€., Tel. 0176 99372531

BEKANNTSCHAFTEN

Er, 78, 1,65, sucht Freundin für ge-
meinsame Freizeitgestaltung, bitte
etwas mehr als in Augenhöhe wich-
tig. Tel. 0152 36977860

SIE SUCHT IHN

HANNELORE-HANNI, 75 J. / 167cm
groß / schlank bis mittelschlank, Rent-
nerin, liebenswerte, gute Hausfrau und
ein prima Kamerad. Ich habe einen eig.
PKW und eine schöne kleine Wohnung,
würde aber bei Wunsch und Sympa-
thie zum Partner ziehen. Ihr Alter und
Äußeres sind für mich nicht entschei-
dend, wichtiger sind Sympathie und
gegenseitiges Vertrauen. Habe Mut
und rufe über pv an, damit die Zeit des
Wartens nicht zur Ewigkeit wird. Ich würde
dich gerne kennenlernen. Ich glaube an
„den Zauber des ersten Augenblicks“!!
Darum möchte ich nicht stundenlang mit
dir telefonieren, lass uns zu einem Kaffee
treffen und reden… vielleicht stimmt ja
die Chemie zwischen uns beiden. Dir
alles Gute und behalte deine Seele
ohne Hornhaut. Der große Traum be-
ginnt jetzt… mit Deinem Anruf unter
06103 - 485656. Liebe Grüße, Deine
Hanni

SYBILLE, 62 J / 1.70, alleinst., ich mag
meinen Beruf als Bürokauffrau, das
erfüllt mich auch, aber abends und am
Wochenende ist die Einsamkeit oft stark
in mir. Ich bin eine schöne Frau, zierliche
Figur, fröhliches Lachen… ich hoffe, du
hältst meine Streiche aus u. lachst. Bin
charmant, feinfühlig, sehr ehrlich u. treu.
Wollen wir zusammen durch den bunten
Herbstwald laufen u. Pilze suchen? Gerne
möchte ich Deine Partnerin für alle deine
Wünsche in unserem Zusammenleben
sein. Ich bin eine ganz normale Frau, nicht
eingebildet, hochnäsig oder arrogant und
kalt, sondern eher etwas zurückhaltend,
möchte aber mit Dir auftauen und Glück
und Zärtlichkeit mit Ihnen leben. Bitte
rufe gleich an: pv tel. 0172 – 3712035
od. Mail an: SybilleFrei@wz-mail.de

DANIELLA, 69 J, geschieden seit 2013,
Medizinisch-technische Assistentin, jetzt
Rentnerin. Bin eine ehrliche, zierlich-
schlanke, zupackende schöne Frau,
zärtlich, charmant + romantisch. Anson-
sten bin ich eine ganz normale 164 cm
kleine Frau, die mit beiden Beinen fest auf
dem Boden steht + durch ihre Offenheit
in so manches Fettnäpfchen tritt – bitte
hilf mir heraus und lache mit mir darüber.
Ich singe unheimlich gerne, mache Fit-
ness-Sport und schreibe ab und zu eigene
Gedichte. Bewege bitte deinen kleinen
Finger am Telefon und wähle pv tel.
0172 - 3707138, auch Sa./So., es ist
unsere Chance zum Glücklichsein, und
da ich aus der Umgebung komme,
haben wir es nicht weit.

Edith, 76 J., fürsorgl., natürliche Wit-
we, sparsam u. bescheiden, mag Ta-
gesausflüge mit m. Auto, aber auch
die traute Zweisamkeit zu Hause,
kochen u. alles, womit ich es uns
richtig schön machen kann. Ein re-
spektvolles Miteinander wäre mir
wichtig. Rufen Sie üb. pv an, ich bin
nicht zeit-/ortsgebunden.
Tel. 06105-967426

Monika, 65 J., mit hüb. Gesicht u.
Top-Figur. Bin ganz u. gerne Frau,
koche u. backe liebend gerne, mag
fernsehen zu zweit, fahre sicher
Auto u. halte den Haushalt gut in
Schuss. Mir fehlt ein ganz normaler
Mann, für den ich mit ganzem Her-
zen da sein darf. Melde Dich üb. pv
u. gib uns eine Chance.
Tel. 01520-8293309

ER SUCHT SIE

SPRINGEN SIE MIT MIR NOCH
MAL IN DIE LIEBE – IHR ANRUF

IST UNSER GLÜCK!
PENSIONÄR, 75 Jahre jung, verwitwet
und mein Name ist KLAUS-DIETER,
früher war ich Lehrer, habe mir den Spaß
und das Lachen aber beibehalten und bin
kein Besserwisser. Viele Profile in der heu-
tigen Zeit sind leider nur mit halbem Her-
zen geschrieben und in dieser unsicheren
Zeit suchen wir doch alle umso mehr
einen Menschen, dem wir all unsere Liebe
schenken können, suchen einen Platz, wo
wir noch Geborgenheit und Zärtlichkeit
erfahren dürfen. Wenn ich dein Interesse
über pv für meine Person geweckt habe,
sollten wir uns mal treffen. Gerne möchte
ich Sie unverbindlich kennenlernen, und
vielleicht finden wir ja Wohlgefallen anein-
ander, so dass uns weitere Optionen of-
fenstehen. Ich suche eine Partnerschaft
auf Augenhöhe; Ehrlichkeit, Vertrau-
en, Respekt und Gemeinsamkeiten
sind mir sehr wichtig. 06103 - 485656.
Vielen Dank, herzlichst Klaus-Dieter

Polizei-Beamter a.D. „HANS–WALTER“,
anfang/mitte 80 Jahre und bin im Kopf
frei und fit für einen neuen Lebensab-
schnitt. Ich bin ein lustiger, charmanter,
schlanker Herr mit den Hobbys Städte-
reisen, Ausflüge und ich mag gut essen
gehen. Suche eine natürl. Partnerin in
meinem Alter, hier aus der Region für ge-
meinsame Unternehmungen oder Bum-
meln im Park. Es ist unsere Chance über
pv, in der zweiten Lebenshälfte viel Liebe
zu schenken + Glück erleben zu dürfen!
Wir alle leben nur einmal auf dieser Erde
und am Ende möchte ich sagen können,
mein Leben war erfüllt von Liebe und
Zärtlichkeit. Wir haben keinen Tag des
Glücks zu verschenken, es gibt keinen
Probelauf für dieses Leben, wir leb-
en nur einmal, deshalb habe Mut, die
Weichen des Lebens sind gestellt, bitte
rufen Sie an: Tel. 0170 - 6113731, auch
Sa./So.

PETER, 69 J / 1.81, alleinst. Hotelkauf-
mann im Ruhestand, weil ich das Leben
nach der ganzen Arbeit und dem Stress
mit Dir jetzt genießen möchte, solltest Du
noch arbeiten, lasse ich mir traumhafte
Wochenend-Überraschungen einfallen,
und da ich Hobbys habe, kann ich mich
auch gut alleine beschäftigen. Suche
Dich über pv, um mit Dir zu lachen, zu
albern, mit Dir Hand in Hand am Meer
entlangzulaufen und den Sonnenunter-
gang zu genießen. Wenn Dich diese
Zeilen angesprochen haben und auch Du
Dich nach mehr als nur einer oberflächli-
chen Beziehung sehnst, dann würde ich
mich sehr freuen, von Dir zu hören. Wir
leben nur einmal, sag nicht morgen,
melde Dich gleich + rufe bitte an:
tel. 0151 – 56196728 oder E-Mail an:
Peter2211@inserat-wz.de

Netter, freundlicher Mann 54 J.
häuslich, kann kochen, sucht nette
sympathische Frau, die mit ihm das
Leben teilen würde. Zuschr. evtl. mit
Foto und Tel.-Nr. Chiffre Z2304848

Zukunft für Kinder!

worldvision.de Kreuzstr. 34 · 40210 Düsseldorf
www.alzheimer-forschung.de G

50800 / 200 400 1 (gebührenfrei)

Ein Kennzeichen der Alzheimer-
Krankheit sind Gedächtnislücken.
Wir informieren Sie kostenlos.
Schreiben oder rufen Sie uns an!Briefmarken für Bethel

www.briefmarken-fuer-bethel.de

Arbeit für behinderte Menschen

87
1



Buchbar unter stewa.de oder in Ihrem Reisebüro vor Ort

Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebiet sowie unsere
Reisebedingungen/Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) für STEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb

STEWA Touristik GmbH Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim, Tel.: 06027 409721, Info@stewa.de

Die ausführlichen Leistungsbeschreibungen/Infos entnehmen
Sie unter dem jeweiligen Internet-Code auf www.stewa.de

Für alle Busreisen: Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist für Reisen bis 6 / ab 7 Tage: 14/20 Tage vor Abreise.

Zeitungsnummer-Nr.: 1002SP

06027 409721 Mo - Fr 09.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Die größte Bistrobus-
Flotte Deutschlands

-

Internet: A24AHBA

Barcelona
****Hotel H10 Casanova
oder ****Hotel 4 Barcelona
Leistungen:
• Linienflug mit LUFTHANSA ab/bis
Frankfurt nach Barcelona (genaue
Flugzeiten noch nicht bekannt)

• Transfer ab/bis Flughafen Barcelona
• 4x ÜN/Frühstücksbuffet im ****Hotel H10

Casanova oder im ****Hotel 4 Barcelona
in Barcelona

• Eintritt Sagrada Família und Park Güell
• Sämtliche Ausflüge mit örtlicher,

deutschsprechender Reiseleitung durch
Herrn Ingo Kühlmann im Preis enthalten:
Stadtrundfahrt (ca. 3 Std.), Stadtrund-
gang - Historisches Barcelona (ca. 5 Std.),
Stadtrundgang - Auf den Spuren Antoni
Gaudís (2 Fahrten mit der Metro inkl. /ca.
5 Std.), Besichtigung Park Güell (ca. 2 Std.)

Aufpreis p. Person:
Besichtigung Picasso-Museum inkl.
Führung € 12,-

Mi. 20.03.24 - So. 24.03.24 ab € 819,- p.P.
(EZZ € 300,-)

Di. 23.04.24 - Sa. 27.04.24 ab € 839,- p.P.
(EZZ € 320,-)

p.P. ab

€ 819,-

Internet: W24KWBU
5 TAGE

p.P. ab

€ 749,-

Burghausen
Weihnachtszauber in Oberbayern
Leistungen:
• Reise im ****Partnerbus
• 4x ÜN/Frühstücksbuffet im Hotel

Glöcklhofer in Burghausen
• 2x Abendmenü oder Buffet
• 1x weihnachtliches Galabuffet am
24.12.2023

• 1x Festtagsbuffet am 25.12.2023
• Ausflug Wasserburg und Chiemsee inkl.

Stadtbesichtigung Wasserburg mit
qualifizierter Reiseleitung

• Altstadtrundgang Burghausen und Burg-
führung mit qualifizierter Reiseleitung

• Ausflug Salzburg mit qualifizierter
Reiseleitung

• freie Nutzung des Wellnessbereichs im
Hotel

Fr. 22.12.23 - Di. 26.12.23ab € 749,- p.P.
(EZZ € 120,-)

Hamburg Elbphilharmonie
SYMPHONIKER HAMBURG mit
SZYMON NEHRING
Leistungen:
• Reise im 5 Sternesup. STEWA-Bistro-Bus
de luxe inkl. Begrüßungsfrühstück
PREMIUM

• 2x ÜN/Frühstücksbuffet im Hotel
COURTYARD BY MARRIOTT Hamburg
City

• Eintrittskarte Kat. 3 für das Konzert der
SYMPHONIKER HAMBURG mit
SZYMON NEHRING im Großen Saal der
Elbphilharmonie (Beginn: 11.00 Uhr)

• Stadtrundfahrt Hamburg mit Reiseleitung

Aufpreis p. Person:
SYMPHONIKER HAMBURG mit
SZYMON NEHRING Kat. 1 / Kat. 2

€ 30,- / € 20,-

Di. 20.02.24 - Do. 22.02.24 ab € 549,- p.P.
(EZZ € 135,-)

3 TAGE
p.P. ab

€ 549,-

Internet: A24AMHHInternet: W24KEER

Advent im Erzgebirge
Chemnitz - Annaberg-Buchholz -
Seiffen - Erfurt
Leistungen:
• Reise im 5 Sternesup. STEWA-Bistro-Bus
de luxe inkl. Begrüßungsfrühstück
PREMIUM

• 3x ÜN/HP im ****Hotel an der Oper
Chemnitz (Frühstücksbuffet,
Abendbuffet)

• qualifizierte Reiseleitung am 2. Tag
• weihnachtlicher Stadtrundgang Chemnitz
mit qualifizierter Reiseleitung

• Besuch des LICHTLFEST in Schneeberg
• Aufenthalt in Erfurt

Fr. 08.12.23 - Mo. 11.12.23 ab € 629,- p.P.
(EZZ € 100,-)

4 TAGE
p.P. ab

€ 629,-


